
Viertens ist die Herausbildung kampfstarker Parteikollektive, die Formie­
rung der Parteikräfte Führungsschwerpunkt der Bezirksleitung. 
Regelmäßige Beratungen mit den Parteiorganisatoren des ZK, Parteisekre­
tären, Generaldirektoren und Direktoren der entsprechenden Betriebe zur 
Entwicklung und Anwendung der Mikroelektronik, differenzierte Beratun­
gen der Sekretariate der Kreisleitungen mit den Leitungen der jeweiligen 
Grundorganisationen, vor allem aber die unmittelbare Hilfe an Ort und 
Stelle durch die Mitglieder der Sekretariate der Bezirksleitung und Kreis­
leitungen und die Mitarbeiter sind Formen, die wir immer breiter anwen­
den. Die regelmäßige Beratung mit den Kommunisten und Werktätigen, 
vor allem das Auftreten in Mitgliederversammlungen, die genaue Kenntnis 
der Lage in den Grundorganisationen sind eine Grundvoraussetzung politi­
scher Führung. Das ermöglicht der Bezirksleitung und den Kreisleitungen, 
die Anleitung der Grundorganisationen gewissenhaft wahrzunehmen, den 
Parteileitungen, vor allem den Parteisekretären, wirksame Hilfe bei der 
Durchführung der Beschlüsse des ZK zu geben, zum Erziehungspfozeß 
beizutragen und der Entwicklung von Kadern große Aufmerksamkeit zu 
schenken.

Im persönlichen Die gründliche Vorbereitung und Durchführung des Umtausches der Par- 
Gespräch ohne teidokumente, vor allem der damit verbundenen persönlichen Gespräche 
Wenn und Aber sind gegenwärtig eine entscheidende Aufgabe in jeder Grundorganisation.

Im Ergebnis muß die eindeutige Position jedes Kommunisten zur aktiven 
Verwirklichung der Parteibeschlüsse ohne Wenn und Aber stehen. Es 
zeigt sich, daß die Genossen mit großen Erwartungen zu den Gesprächen 
kommen. Sie wollen eine Einschätzung ihres bisherigen Wirkens erfahren, 
mehr wissen über ihren künftigen Beitrag. Sie erwarten Antworten auf 
viele sie bewegende Fragen. Sie geben wertvolle Hinweise für die weitere 
Arbeit. Die Überzeugungskraft, das Vorbild der Kommunisten ist aus­
schlaggebend, daß in den Kollektiven neue Anforderungen verstanden 
werden. Die Gespräche müssen dazu einen wichtigen Beitrag leisten.
Die Aufgaben zur Entwicklung und Anwendung der Schlüsseltechnologien 
überschreiten oftmals den Rahmen eines Betriebes oder Industriezweiges. 
Gemeinschaftsarbeit über Bereichsgrenzen hinweg, Komplexwettbewerb 
bis zur Serienreife und Produktionswirksamkeit, überbetriebliche Parteiak­
tive und Führungsbeispiele sind dabei Formen der Parteiarbeit, die den 
Kampf um wissenschaftlich-technische Höchstleistungen wirkungsvoll un­
terstützen. Bewährt hat sich, daß die Parteikommission der Bezirksleitung 
„Mikroelektronik", der Parteistab „Mikroelektronik Erfurt-Südost" und ana­
loge Parteikommissionen der Kreisleitungen in Eisenach und Mühlhausen 
eingesetzt sind, die das Zusammenwirken von Betrieben und Einrichtun- 

‘ gen, von Partei, Gewerkschaft und Jugendverband sowie mit den Territo­
rien bei den bedeutenden volkswirtschaftlichen Aufgaben unterstützen.

Mit neuen 
Zielen zum 

XII. Parteitag

Die Übergabe des 32-bit-Mikroprozessorsystems an Genossen Erich Hon­
ecker war der bisherige Höhepunkt in der Entwicklung des Bezirkes Erfurt 
als Zentrum der Hochtechnologien. Wir werden bei dem Erreichten nicht 
stehenbleiben. In Vorbereitung des XII. Parteitages fassen unsere Parteior­
ganisationen und Arbeitskollektive neue Aufgaben bei der Entwicklung, 
Produktion und Anwendung der Schlüsseltechnologien ins Auge. Wir wer­
den sie gewissenhaft verwirklichen, indem wir durch eine kluge politische 
Führung und einen massenverbundenen Arbeitsstil das Vertrauen der 
Werktätigen in die Politik unserer Partei weiter festigen.
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